
  August / September 2022  

  Gospelkonzert „It's possi-
ble“ am 20. Mai 2022   

  (S.20)  



Von Zeit zu Zeit fällt mir das Jubeln schwer. 
Ich bin müde, habe zu viele Fragen im Kopf, 
mache mir Sorgen und bin einfach drin 
im Alltag. Wenn dann jemand kommt und 
mich zum Jubeln auffordert, dann jubele 
ich vielleicht mit, aber nach ganzem Herzen 
und ganzer Seele klingt das eher nicht. Ju-
beln braucht Kraft und Begeisterung. Besser 
stumm bleiben.
Schreiende Steine, jubelnde Bäume, fröhli-
che Felder, hüpfende Berge und Hügel. An 
einigen Stellen der Bibel singt, klingt und 
springt alles, was mich umgibt, um Gott die 
Ehre zu geben. Vielleicht sind meine Augen 
und Ohren nicht gemacht für den Jubel 
um mich herum, 
aber manchmal 
bekomme ich eine 
Idee davon, wie 
das klingt: Wenn 
ein sanfter Wind 
durch Laubbäume 
fährt und alles ra-
schelt. Oder wenn 
Millionen von Ge-
treidehalmen sich 
wiegen. Wenn die 
Spitzen der Berge 
die Wolken berüh-
ren. 
Vielleicht rücken 
diese großen Bilder 
unser Bild von Kir-
che etwas zurecht. 
Kirche ist nicht eingesperrt in den Mauern 
eines auch noch so schönen Kirchgebäu-
des. Kirche vereint alles, was Gott lobt – das 
sichtbare und das unsichtbare. Das Hörbare 
und das Unerhörte. Kirche ist nicht allein die 
Zeit, in der wir Loblieder singen oder sin-
gen. Kirche ist auch nicht die Institution mit 
Bischöfen, Synoden, Gottesdiensten und 
Kreiskirchenämtern. Kirche ist die Antwort 

der ganzen Schöpfung auf das Wort ihres 
Schöpfers. So fantastisch es klingt – die 
Bäume, die Steine, die Felder, Sie, Du und 
ich – wir alle zusammen sind Kirche.
Ich gebe zu, dass die Zeiten gerade nicht 
zum Jubeln einladen. Selten war das, was 
vor uns liegt so unberechenbar, selten gin-
gen mir die schrecklichen Kriegsberichte so 
nah, selten war so vieles (scheinbar) wichti-
ger, als Gott ein Loblied zu singen. Ich sage 
das nicht vorwurfsvoll – eher mit einem Be-
dauern, weil ich ja weiß, wie schön und heil-
sam es ist, wenn ich allein oder mit anderen 
Gott die Ehre gebe.
Aber es beruhigt mich zu wissen, dass nicht 

alles an mir hängt. 
Kirche findet statt, 
alle Zeit und über-
all.  Und wenn ich 
einmal nicht singen 
kann, dann wer-
den es die Bäume 
tun. Wenn mir die 
Kraft fehlt, werden 
die Hügel hüpfen, 
wenn es in mir trüb 
ist, werden die Fel-
der sich für mich 
mitfreuen. Diese 
Vorstellung – so 
abgefahren sie 
auch scheint – trägt 
mich.
Ich bete dafür, 

dass wir unsere Ohren, Augen und Herzen 
ganz weit machen können. So weit, dass 
wir den Lobgesang aus Bergen und Feldern 
und Bäumen und Schwestern und Brüdern 
wahrnehmen können. Und vielleicht auch 
um Kraft und Konzentration, damit wir zu-
mindest leise mit einstimmen.
Friede Sei mit Ihnen und Euch.

Pfarrer Torben Linke

Wenn die Bäume des Waldes jubeln

 Bild von Siggy Nowak auf Pixabay

An(ge)dacht
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7. August, 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Friedrich von Kymmel

14. August, 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst; Pfarrer Torben Linke

21. August, 10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe; Superintendent Christof Enders

28. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresbeginn; Pfarrer Torben Linke und Sarah 
Mecus

4. September, 12. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe eines Kindes; Pfarrer Torben 
Linke

11. September, 13. Sonntag nach Trinitatis

Tag des offenen Denkmals. Unsere Kirche wird geöffnet sein. Weitere Informationen 
in den Schaukästen und unserer Homepage. Ein regulärer Gottesdienst um 10.00 Uhr 
findet nicht statt.

18. September, 14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst; Pfarrer Torben Linke

25. September, 15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst; Pfarrer Torben Linke

Dienstag, 27. September

9.00 Uhr: Gottesdienst zur fairen Woche; Eine-Welt-Gruppe (s. S. 16)

Gottesdienste in Bad Liebenwerda

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der Kirche.

Wöchentliche Morgenandacht

Gottesdienste
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Möglenz

Samstag 10. September
16.00 Uhr Benefizveranstaltung für die Sa-
nierung der Möglenzer Orgel
Orgelmusik und Lieder zum Mitsingen - 
die Truhenorgel des Kirchenkreises ist zu 
Gast in unserer Kirche. Mitwirkende: Man-
fred Klaus und Dorothea Voigt (Orgel), 
Henriette Barth (Flöte/Cajon/Gesang) 

Donnerstag, 22. September
18.30 Uhr Taufgottesdienst

Dobra

Mittwoch 17. August und 14. Septem-
ber
jeweils 20.00 Uhr Taizé-Andachten 

Saxdorf

Donnerstag, 25. August 
18.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 29. September
18.00 Uhr Gottesdienst mit Orgelmusik

Kirche auf den Dörfern

In unserer Stadt sind drei Altenpflegeheime. 
Jedes davon mit eigener Atmosphäre und 
Tradition. Das katholische Altenpflegeheim 
St. Marien, das Pflegeheim an den Land-
ratsvillen und das Wolfgang-Liebe-Haus. 
In allen drei Pflegeheimen finden einmal 
im Monat Gottesdienste mit 10 bis 20 Be-
suchern statt. Ich freue mich immer auf 
diese besondere Zeit – es wird gesungen, 
über den Glauben gesprochen, gebetet und 
durchaus gelacht.
In jedem der drei Pflegeheime gibt es Men-
schen, die für einen ausgefüllten Tagesab-
lauf und eine herzliche Atmosphäre sorgen. 
Während des Vormittags und damit auch 
während unserer Gottesdienste. Wenn et-
was heruntergefallen ist oder das Liedblatt 
gewendet werden muss zum Beispiel. Die-
sen Mitarbeitern möchte ich an dieser Stelle 
ganz herzlich danken für ihr Engagement, 
ihre Freundlichkeit und ihre großartige Un-
terstützung bei unseren Gottesdiensten.
Ich freue mich auf unsere nächsten Gottes-
dienste!

Ihr Pfarrer Torben Linke

Einmal im Monat zum Got-

tesdienst im Pflegeheim
Gottesdienst - St. Marien

Dienstag, 13. September
10.00 Uhr (Pfarrer Linke)

Gottesdienst - Landratsvillen

Dienstag, 23. August und 20. September
jeweils 9.30 Uhr (Pfarrer Linke)

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe- 
Haus (Heinrich-Heine-Straße)

Mittwoch, 24. August und 21. September
jeweils 10.00 Uhr (Pfarrer Linke)

Die Gottesdienste sind an diesen Terminen 
geplant, ob wir sie feiern können, hängt 
maßgeblich von den zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Regelungen ab. Wir werden die 
Gottesdienste für alle Teilnehmenden mit 
größtmöglichen Sicherheitsvorkehrungen 
durchführen.

Gottesdienste in den  

Pflegeheimen:

Gottesdienste
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Fr, 26. August, 19.00 Uhr 

„zeitvermählte sommerklänge“ 

mit dem ensemble tresonare

Juliane Gilbert – Violoncello, Flöte, Alt 

Elke Voigt – Sopran, Orgel 

Clemens Heidrich – Bassbariton, Rezitati-

onen

Unter dem Namen tresonare musizieren 
Clemens Heidrich, Juliane Gilbert und Elke 
Voigt. Sie eint die Begeisterung, sakra-
le Räume mit Musik zu füllen und sich 
von deren Unterschiedlichkeit inspirieren 
zu lassen. Dabei haben Kompositionen 
verschiedener Jahrhunderte ebenso ihren 
Platz wie sich mit dem Raum verbindende 
Improvisationen. 
Gesang-, Orgel- und Celloklänge variieren 

im Programm. 
Im Sommerprogramm erklingen Werke der 
Renaissance (William Byrd, Claudio Mon-
teverdi) von Heinrich Schütz und J.S. Bach, 
Werke von César Franck, Jean Langlais 
sowie eigene Kompositionen, die grego-
rianische und improvisatorische Elemente 
enthalten. 
Das Ensemble zeichnet sich durch Experi-
mentier- und Musizierfreude aus. Die in der 
Dresdner Martin-Luther-Kirche produzierte 
Weihnachts-CD „Puer natus est“ erschien 
im Herbst 2020, die CD“Zeitvermählt“ im 
Dezember 2021. Momentan arbeitet das 
Ensemble an weiteren Einspielungen. 
Weitere Informationen: www.tresonare.de

„zeitvermählte sommerklänge“

Konzerte
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Am Donnerstag, 4. September 18.30 bis 

20.30 Uhr ist der RIAS Kammerchor im 
Rahmen des LAUSITZ-FESTIVAL in unserer 
Kirche zu Gast. 
Freuen Sie sich auf Musik von Händel, 
Durante und Corelli! 

Mitwirkende: Justin Doyle (Dirigent), 
Johanna Winkel (Sopran), 
Alex Potter (Alt), Hugo Hymas (Tenor), 
Andreas Wolf (Bass), 
RIAS Kammerchor, Akademie für Alte 
Musik Berlin
 
Der mit internationalen Preisen über-
schüttete RIAS Kammerchor Berlin zählt 
zu den weltweit führenden Profichören 

und wird seit fünf Jahren von Justin 
Doyle geleitet. In historisch informierter 
Interpretation wird der multinationale 
Stimmkörper, der für sein präzises Klang-
bild berühmt ist, barocken Werken 
farbenfrohe Nuancen geben: Georg Fried-
rich Händel wurde zwar in Halle 
geboren, doch hat er maßgeblich den 
englischen Barock geprägt, während 
zeitgleich Francesco Durante dem neapo-
litanischen und Arcangelo Corelli 
dem römischen Barock individuelle Facet-
ten einzuschleifen wussten – ein 
glanzvolles Fest der Stimmen!
www.lausitz-festival.eu/de/programm

Rias-Kammerchor zu Gast!

Rias Kammerchor

Konzerte
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Am Dienstag, 6. September um 20.00 Uhr 
lädt der Treff after eight  ins Gemeindezen-
trum ein. 
Ralf Hellriegel wird von seiner Pilgerreise 
auf den Athos, dem Garten der Gottesmut-
ter, berichten. 
Der Athos ist eine Halbinsel in der Nähe der 
Stadt Thessaloniki und ist eine autonome 
Republik mitten in Griechenland. 
Auf dem Athos leben ca. 2.000 Mönche in 
20 orthodoxen Großklöstern und zahlrei-
chen Mönchsgemeinschaften (Skiten). Au-
ßerdem gibt es Eremiten, die Ihr Leben ein-
sam in Höhlen ausschließlich Gott widmen. 
Frauen gibt es hier keine. 
Lassen Sie sich in eine für uns ungewohnte 
Lebens- und Glaubenswelt mitnehmen, die 
ihren Glauben über 1000 Jahre nahezu un-
verändert bewahrt hat. Viele Bilder sind zu 
sehen und faszinierende Erlebnisse zu hö-
ren. Danach können wir mit Ralf Hellriegel 
ins Gespräch kommen. 
Herzliche Einladung auch an andere Interes-
sierte und unsere Kurgäste! 
(Eintritt frei, Spende willkommen!)

Berg Athos - der „Garten der Gottesmutter“

Vortrag
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Besuchsdienstkreis

Mo., 8. August und 12. September, je-
weils 14.30 Uhr, Gemeindezentrum 

Frauenkreis

Mi., 3. August
Thema: GRENZGÄNGER – über die Landes-
grenze
Ausflug nach Nieska, mit Kirchenbesichti-
gung, Orgelmusik und Abendandacht.
Anschließend ist ein Imbiss (ca. 7,00 €) im 
dortigen Gasthof bestellt.
Mi., 7. September
Thema:  GRENZGÄNGER – Grenzen in unse-
ren Köpfen?
Eis essen an der Kirche in Elsterwerda
Kirchenbesichtigung und Andacht in der 
Schlosskirche Lauchhammer
Treffpunkt jeweils  17.00 Uhr  mit Pkw, 
Parkplatz bei Deichmann.
Für Nicht-Autofahrer ist immer ausreichend 
Platz vorhanden.

Eine Welt-Gruppe

siehe Homepage

Treff after eight

Die., 6. September, 20.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum
Ralf Hellriegel berichtet von seiner Pilgerrei-
se auf den Athos - s. S. 7

Offenes Singen „Wo man singt…“

Di., 30. August, 27. September, jeweils 
17.00 Uhr, Gemeindezentrum
für alle, die gern singen, aber keine Auftritte 
haben möchten, ideal für Kurgäste! (s. S. 9)
(Dorothea Voigt, 0177 l 3445200)

Posaunenchor

jeden Montag, 20.00 Uhr bis auf weiteres 
im Gemeindezentrum

Kantorei

Ab 29. August, jeden Montag 19.00-
20.30 Uhr Kirche
Die Kantorei trifft sich bis auf weiteres in der 
Kirche (dort ist es auch im Sommer ange-
nehm kühl;-) zu den Proben für ein Überra-
schungskonzert! Wir bereiten nicht nur die-
ses und den  Erntedankgottesdienst am 9. 
Oktober vor, sondern beginnen auch schon 
mit dem Programm für das Adventskonzert 
am 26. November.
Für Interessierte ist das die beste Zeit, um 
neu einzusteigen! Wir laden herzlich ein 
und freuen uns über neue Sänger und Sän-
gerInnen!
Singen ist gesund für die Seele und den 
Körper – es  tut sooo gut!

Wer an den Gruppen und Kreisen teilneh-
men möchte, ist herzlich eingeladen. Infor-
mationen erhalten Sie bei den in den Klam-
mern aufgeführten Ansprechpartner/innen.

Gemeindegruppen und Kreise

Gruppen & Kreise
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Gruppen & Kreise
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Ungewohnt für die Badegäste des Kiebitz-
sees: Posaunenmusik und Chorklänge, Fah-
nen der Evangelischen Kirche, viele in weiß 
gekleidete Menschen und mehrere Geistli-
che. Fast 40 Kuchen wurden gebacken und 
mehrere hundert Kaffeegedecke aufgestellt 
für die Kaffeerunde im Anschluss an den 
Taufgottesdienst. Ein Festzelt, eine Jurte, ein 
Sternenzelt und eine Kinderkirche wurden 
aufgebaut. 
Die Zahl der Gäste hat die Erwartungen al-
ler Vorbereitenden übertroffen. Am Ende 
konnten knapp 500 Besucherinnen und Be-
sucher begrüßt werden. Die Stimmung am 
Kiebitzsee in Falkenberg war wunderbar, 
wozu auch das großartige Wetter beitrug. 
Beeindruckend war die Entschlossenheit der 
Täuflinge, sich taufen zu lassen. 
Getauft wurden am 3. Juli 15 Kinder und 
Jugendliche, aber auch Erwachsene. Es gab 
ein klassisches Taufbecken auf der Wiese. 
Ganz viele wollten im See am Ufer getauft 

werden. 4 Täuflinge hatten sich für eine rich-
tige Seetaufe entschieden, bei der der ge-
samte Körper untertaucht.
Die Taufe ist das Symbol für den Beginn 
eines persönlich verantworteten Weges im 
christlichen Glauben. Sie bringt den Wunsch 
nach Schutz und Begleitung auf dem Le-
bensweg zum Ausdruck. Sie steht auch für 
eine Gemeinschaft, die sich an der Nächs-
tenliebe von Jesus von Nazareth orientiert. 
Bei den Badegästen erregte die Seetaufe 
einige Aufmerksamkeit. „Das war eine tolle 
Sache, die ihr da gemacht habt,“ meint Tho-
mas K., „wir hatten unser Familienlager so, 
dass wir alles gut verstanden haben.“ 
Den Abschluss bildete das Konzert der Leip-
ziger a-cappella-Band „die Kinder vom See“. 
Organisiert wurde das Tauffest von den 
Evangelischen Gemeinden im Kirchenkreis 
Bad Liebenwerda. Am Ende waren sich alle 
Organisatoren einig: das war ein überaus 
gelungenes Großereignis.

Ein überaus gelungenes Großereignis

Tauffest
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Diana Enders für das Tauffest 3. Juli 2022 (Foto: Nahler)

  Sommerzeit - Reisezeit. Fremde Sprachen, die ich nicht verstehe. Aber 
dennoch ist immer etwas da, was verbindet. Musik und Glauben. Und 
manchmal beides zusammen. In dieser Liste sind Lobpreislieder aus al-
ler Welt. Wer errät, um welche Sprachen es sich handelt, kann gerne bei 
mir nachfragen, ob sie oder er richtig liegt.  

  Spoti-Pfarr 3  

Diese Herrlichkeit um uns! 
Der Geist in allen Dingen - 
Im Wehen des Windes, im Zug der Wolken, 
im Duft der Luft in unserem Haar, auf unserer Haut.
Wie schön alles ist! Wie wunderbar eingerichtet! Unvorstellbar!
Glück stürzt herab wie ein Regenguss.

Den Kleinsten unter uns, 
Babys, Kindern, hast du die Kraft gegeben alles zu verändern - 
In uns, um uns, in der Weite der Welt, um unseretwillen. 

Was ist an uns, dass du bei uns bleibst?
Wir sollen die Krone der Schöpfung sein?
Sie – eine Herrin? Er – ein Herr? Über dein Werk?
Und sollen wachen und sorgen, mitleiden, stärken und trösten – fast so wie du?

Werden wie wir gemeint sind.

Ja, sagt jede Zelle in mir!
Führe mich an das Wasser, in den Strom des Lebens.
Lass mir alles geschehen – Schönheit und Schrecken (Rilke).
Mach mich neu.

Herr, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in allen Landen.

    

Nach Psalm 8

Tauffest
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Unsere Band hat sich einen Namen gege-
ben! 
Ja wir haben Spaß wie die Grashüpfer, wenn 
wir die Pfadfinder-Lieder (u.a.) üben (und 
hüpfen auch gelegentlich im Garten rum;-)!
Jetzt wollen wir den Schulanfänger-Gottes-
dienst vorbereiten und treffen uns dazu je-
weils dienstags am 9., 16. und 23. August 
16-17 Uhr in der Kirche. Danach machen 
wir weitere Termine aus – uns fehlen noch 
Schlagzeuger und Solo-Instrumente- Flöte/
Geige/Saxophon o.ä. 
Wer möchte mitmachen?

Neue Grashüpfer gesucht!

DRK:     15. September, 14.00 - 18.00 Uhr

Haema: 31. August, 14.00 - 18.00 Uhr

Blutspendemöglichkeiten im Gemeindezentrum

Pfadfindergruppe für alle Kinder ab 6 Jahren
August, Sommerpause
18. September an der Mühle in Wahrenbrück, Beginn 10.30 Uhr
Kontakt:  S. Mecus 0172|4087893

   jeweils mittwochs 15.30-17.00 Uhr   
  Sommerpause,  ab 24. August regelmäßig jeden Mittwoch   

  Eltern-Kind-Treff   

Sommerpause

Kontakt: S. Mecus 0172|4087893

   Sommerpause         
  Kontakt: S. Mecus 0172|4087893  

Kinder, Jugend und Familie
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Kinder, Jugend und Familie
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In den letzten beiden Ferienwochen freuen 
sich die MitarbeiterInnen der Südbranden-
burgischen Orgelakademie auf Hort- , Kita-  
und Familiengruppen, die die vielfältigen 
Angebote wahrnehmen! 
Es gibt die unterschiedlichsten Möglich-
keiten: Während der Orgelrallye, einem 
1,5stündigen Stadtspiel, lernt Ihr ein wenig 
unsere Stadt kennen und erfahrt einiges 
über den Orgelbau, repariert am Ende so-
gar die Traktur!  Ihr könnt auch Pfeifen bau-
en und damit oder/und an den eigens für 
Kinder entwickelten Portativen musizieren! 
Eine „Audienz“ bei der „Königin der Instru-
mente“ ist natürlich auch immer spannend 
und interessant - und toll, wenn Ihr selbst 
mal auf der großen Orgel spielen könnt! 
(Mindestanzahl: 8 Personen)

Meldet Euch an 
bei Projektkoor-
dinatorin Marie 
Rosenhahn, Tel. 
035341|496694 
oder per Mail: 
info@orgel-aka-
demie.de

Orgelakademie lädt ein!

Du hast die Grundschule hinter Dir und 

eine neue Schule vor Dir? Du hast ein paar 

Fragen im Gepäck, die Du alleine oder mit 

Deinen Eltern nicht klären kannst? Du willst 

2024 eine richtige tolle Konfirmation feiern? 
Dann komm zu uns!

Wir – das sind Pfarrer Torben und die Kon-

firmanden, die schon ein Jahr dabei sind. 
Wir treffen uns  immer Montags von 17:00 
bis 18:00 Uhr, trinken Tee, reden über die 
Themen des Lebens und des Glaubens und 
schauen mal, wie Kirche auch sein kann. Und 
ab und zu fahren wir zu spannenden Camps 
oder machen Ausflüge. Genug gespoilert – 
jetzt bist Du gefragt! Dich anmelden oder 
Fragen stellen kannst Du bei Pfarrer Torben 
Linke (Adresse und Handynummer findest 
Du auf der allerletzten Seite).
Wir freuen uns auf Dich!

Marlon, Laura, Mariella, Clara, Fabienne, 

Gregor und Torben

Einladung zur Konfizeit

Konfirmanden-Camp - ©Verena Hilß/Fun-
dus-medien.de

Kinder, Jugend und Familie
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12. KinderKirchenNacht

10./11. September 2022 

in Elsterwerda-Biehla, Christuskirche
Samstag 17 Uhr bis Sonntag 12 Uhr

Programm und Verpflegung sind kostenfrei

12. KinderKirchenNacht

10./11. September 2022 

in Elsterwerda-Biehla, Christuskirche
Samstag 17 Uhr bis Sonntag 12 Uhr

Programm und Verpflegung sind kostenfrei

 Anmeldung Bitte ausfüllen und abtrennen. Abgabe über Ihren Gemeindepädagogen

 Mein Kind.................................................................nimmt an der KiKiNacht teil und übernachtet.

 Adresse...........................................................................................................................................

 Telefon................................ ..................................................................................................

Unterschrift der Erziehungsberechtigten

10.30

 Anmeldung Bitte ausfüllen und abtrennen. Abgabe über Ihren Gemeindepädagogen

 Mein Kind.................................................................nimmt an der KiKiNacht teil und übernachtet.

 Adresse...........................................................................................................................................

 Telefon................................ ..................................................................................................

Unterschrift der Erziehungsberechtigten

10.30

Kinder, Jugend und Familie
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„Ihr habt den alten Menschen mit seinen Ge-

wohnheiten ausgezogen

und den neuen angelegt wie ein neues Ge-

wand.“ (Kolosser 3, 9–10)
Kleider machen Leute – viele kennen die Ge-
schichte mit diesem Titel: ein armer Schnei-
dergeselle rutscht mit guter Kleidung in die 
Rolle eines Grafen. Aus dieser Rolle kommt 
er nur mit großen Verwicklungen wieder he-
raus … .
Kleider machen Leute –  Deswegen macht 
das Ver-Kleiden einen solchen Spaß.
Beim Umziehen schlüpfen wir in eine neue 
Rolle.
Kleider machen Leute – aber umgekehrt 
stimmt natürlich auch: Leute machen Klei-
der. Kleider werden hergestellt. Hinter je-
dem Kleidungsstück liegt eine Geschichte, 
hinter ihm stehen Menschen. Wir sehen 
sie meistens nicht. Wir kennen sie meistens 
nicht.
„Made in“… hinten auf einem Zettel mit ei-
nem Verweis auf ein fernes Land lässt erah-
nen, was das für eine Geschichte gewesen 

sein könnte. Wir wissen, dass davon sehr 
vieles nicht gerecht und nicht gut ist. Wie 
passt es zu unserem neuen Kleid in Chris-
tus, wenn unsere Kleidungsstücke eine Ge-
schichte des Unrechts erzählen? Und – kann 
sich das ändern?

Diesen Fragen stellt sich der Gottesdienst 
am
Aktionstag faire Woche – Dienstag, 27. 
September – ab 9 Uhr
in der Kirche und beim Weltladen 
mit Informationen, Aktionen, Impulsen, Ge-
bet und Liedern
anschließend faires Frühstück vor dem 
Weltladen.
Sie sind herzlich eingeladen!      

Verkaufszeiten des Weltladens:

dienstags: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

donnerstags: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kleider machen Leute

Eine Welt
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Veranstaltungen der Sparkasse
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Am Vorabend des Goldenen Konfirmati-
onsjubiläums trafen sich  25 Liebenwerdaer 
und ehemalige Liebenwerdaer, die gemein-
sam während ihrer Schulzeit in der Jungen 
Gemeinde fröhliche und nachdenkliche 
Stunden erlebt haben. Es wurde erzählt 
und viel gesungen. Frau Henriette Barth 
gab einen Impuls zur Erwartungshaltung 
der heutigen jungen an ältere Kirchenmit-

glieder. Musikalisch wurde dieser Abend 
durch Dorothea Voigt und Dieter Voigt am 
Klavier begleitet. Ihnen und der Kirchenge-
meinde danken die Teilnehmer für das Wie-
dersehen und die Vorbereitung für diesen 
wunderschönen Abend. Zum Zeitpunkt des 
Schnappschusses konnten aus beruflichen 
und Zeitgründen leider nur noch 20 Anwe-
sende Ihre Teilnahme zeigen.

Erinnerungen vor der Jubel-Konfirmation

Jubelkonfirmation am 8. Mai 2022

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jubelkonfirmation (Foto-Krengel)

Rückblick
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Gefühlt war er schon immer Mitglied des 
Gemeindekirchenrates. Wann er das erste 
Mal Verantwortung im Gemeindekirchen-
rat übernommen hatte, ist ihm selbst nicht 
mehr bewusst. Es war jedenfalls schon deut-
lich vor der Wende.
Doch jetzt hat sich Erwin Rohleder ent-
schlossen, wie er meint, einer jüngeren Ge-
neration Platz zu machen. Im Gottesdienst 
am 10. Juli wurde er förmlich als Gemeinde-
ältester entpflichtet. 
Pfarrer Torben Linke betonte, dass Erwin 
Rohleder nicht nur als Gemeindeältes-
ter wirkte, sondern die Kirchengemeinde 
ihm auch für seinen sonstigen vielfältigen 
Einsatz und seine Kreativität zu Dank ver-
pflichtet sei. Nicht zuletzt der Altar mit dem 
segnenden Christus sind seine bleibende 
künstlerische Hinterlassenschaft.

Erwin Rohleder aus dem Gemeindekirchenrat verab-

schiedet

Pfarrer Torben Linke und Mitglieder des Ge-
meindekirchenrates segnen das ausscheidende 
GKR-Mitglied.

Ein Blumendank von Werner Barth im Namen der Kantorei, in der Erwin Rohleder regelmäßig mitsingt.

Rückblick
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Gospel-Konzert in Bad Liebenwerdas 
„neuer“ Kirche – Ein Erlebnis für alle 
Sinne 
Das Gospelkonzert „It´s possible“ zu Beginn 
des Stadtfestes in Bad Liebenwerda hat sei-
nen Titel vollends zum Programm gemacht. 
Es ist möglich!
Gesang, Musik, Farbvielfalt…
Es ist wieder möglich und viele haben sich 
sehr darauf gefreut: Zu Erleben mit welch 
breitem Spektrum Künstler in der Kirche zu-
sammenwirken, war unbeschreiblich toll.
Das Gospelkonzert mit den Chören aus Bad 
Liebenwerda und Dresden, mit den Musi-
kern sowie den Ton- und Lichttechnikern 
hat dem Publikum eine Vielfalt von Sinnes-
eindrücken geboten. Farben und Töne ver-
schmelzen zu einem spirituellen Erlebnis. 
Dafür möchte ich ausdrücklich Danke sagen 
und die Erlebnisse weitergeben.
Man betritt die Kirche und der Raum ist 
schwanger von Nebel. Diese fast mysti-
sche Atmosphäre eröffnet den besonderen 
Abend. Der Chor, der stimmgewaltig a ca-
pella durch die Zuhörerreihen einzieht, wird 
empfangen von einem tobenden Musike-

rensemble von Saxophon, Trompete, Posau-
ne, Orgel, Keybords, Bass und Schlagzeug.
Kaum klingen die ersten Takte, verwan-
delt sich die Kirche in ein Farbenmeer. Man 
muss es gesehen haben, damit man glaubt, 
welches Lichtermeer überhaupt seit dem 
Umbau in der Kirche möglich ist. Die alten 
Gemäuer tragen die Lichter direkt und indi-
rekt. Sichtbar werden Details der Kirchenar-
chitektur, die einem in normalem Licht nicht 
auffallen würden.
Neben der großartigen Leistung des Cho-
res sowie der Solo-Sänger durchdringt den 
Raum  – passend zu Takt und Gefühl der 
Musik – eine Laserlichtshow.
Fast berauscht von den Eindrücken zieht so 
kurzweilig ein Gospelsong den nächsten an. 
Sprecher nehmen die Themen an und stel-
len einen Bezug zu persönlichen Andachten 
her. Die Texte gehen nah und regen zum 
Sinnieren an.
Rundum ein Erlebnis, dass ich nicht missen 
möchte und jedem nur empfohlen sei.

Anja Schwinghoff

Haben Sie die Kirche schon in Grün gesehen?

Rückblick
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Ihr Smartphone lädt die Urlaubsbilder nur 

noch langsam?

Auch die Orgelelektronik kommt in die Jah-

re.

Liebe Gemeindemitglieder, 
die elektrisch /elektronische Steuerungs-
anlage unserer Orgel in der St. Nikolai 
Kirche Bad Liebenwerda entspricht nicht 
mehr den aktuellen Sicherheitsvorschrif-
ten. Auch die aus dem Jahr 1992 verbau-
ten Kontaktgeber sind verschlissen.
Wir möchten unsere Orgel auf einen mo-
dernen Stand bringen.
Kontaktlose Sensoren, update-fähige und 
verknüpfbare Soft- sowie Hardware. Zu-
sätzlich wollen wir auch die Möglichkeit 
schaffen, die Kommunikation mit moder-
nen Medien in das gesamte Orgel-System 
einzubinden.
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende:
Stichwort: 
„Bad Lda Orgel-Elektrosanierung“

Kirchengemeinde Bad Liebenwerda

IBAN: DE21 1805 1000 3300 1030 95

BIC: WELADED1EES

Spendenaufruf zur finanziellen Unterstützung der ver-
alteten Orgeltechnik

Orgel
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21. - 26. August

„Urlaub einmal anders ...“ Besondere Tage 
mit sanften Leibesübungen und leichter 
Ernährung; P. Alois Andelfinger cmf, Gab-
riele Schneider
2. - 4. September

Meditationsarbeit mit dem Schwert; Kat-
harina Leis
7. September, 18.00 Uhr - 21.00 Uhr

Indischer Kulturabend, Pater Misiya Sebas-
tian
9. - 11. September

Hilfe ich komme in Pension - Auf dem Weg 
sinnvoll alt zu werden; P. Alois Andelfinger 
cmf
16. - 18. September

Kreativwochenende mit Carola Mai - 
Schauen, staunen, freuen und festhalten 
auf Papier
Ab 17. September

Grundkurs Spiritualität - zehn Samstage, je 
einmal im Monat von 9.30 bis 16.00 Uhr
18. - 23. September

Ayuvedisches Basenfasten; Evelin Pöttrich
23. - 25. September

Bilder von Gott - wie sie Menschen prägen 
und verändern; Cornelia Gebhardt-Geiz

Weitere Informationen: www.kloster-mari-
enstern.de/veranstaltungen/

Angebote des Klosters Marienstern, Mühlberg/Elster

 

 

  
Eine Entdeckerrallye für Kinder und Familie 

mit verschiedenen Workshop zum Steinebau, Backen und noch viel mehr rund um die 
Klosterkirche zu alten, besonderen, einzigartigen  und versteckten Dingen 

 
Thema: Auf der Spur der Steine  

 
  

Samstag, 17.September 2022 
14.00 bis 18.00 Uhr 

 
Kloster Marienstern, Mühlberg 

Info und Anmeldung erbeten:  GP A.Wurch, Tel: 0174 - 74 74 575 

7- Sternchen 

Kloster Mühlberg
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Veranstalter: Ev. Kirchenkreis Bad Liebenwerda
Kontakt und Anmeldung erbeten: Religionspädagogin Antje Wurch, 0174|7474575
www.kirchenkreis-badliebenwerda.de

10. Pilgertag am 3. September 2022

Start: 13.00 Uhr Kirche St. Nikolai in Bad Liebenwerda

                

     Wir sind gemeinsam  unterwegs auf ca. 16 km in  Stille,

                Gebet und Gesang. Herzliche Einladung !

Kirche Sankt Nikolai in Bad Liebenwerda   Dorfkirche Hohenleipisch  
          
Ende:  ca. 19.00 Uhr in Hohenleipisch 
            mit anschließendem Abendessen im Landgasthof „Zum goldenen Löwen“(Selbstzahlung)                  

Seelenraststationen sind die kleine Kapelle in Dobra, das Forsthaus Prösa und der Turmberg. 

Dort wird es auch ein Heidepicknick geben. 

Rückfahrt der Autofahrer zum Ausgangspunkt wird gewährleistet.

Veranstalter:    Evangelischer Kirchenkreis Bad Liebenwerda

      Kontakt und Anmeldung erbeten: 

                         Relpäd. A. Wurch  0174- 74 74 575

                         www.kirchenkreis-badliebenwerda.de  

Freud & Leid / Pilgertag
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